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1 Einleitung 

1.1 Ausgangslage 

Die Gemeinde Wettingen ist mit bereits über 22'000 Einwohner/-innen Teil des Regionalzent-

rums Baden-Wettingen und gehört zum Grossraum Zürich. 

Die Schule Wettingen deckt vom Kindergarten bis zur Oberstufe (Sereal und Bezirksschule -

mit Neuenhof und Würenlos) alle Stufen und Angebote der obligatorischen Volksschule / 

Regelschule inkl. Einschulungs- (EK; ab 01.08.2026: Einführungsklasse), kommunale Integrati-

ons- (KIK) und Kleinklassen (KK / KKP; ab 01.08.2026: Förderklasse) an vier Standorten (exkl. 

Kindergartenstandorte) ab: 

  SJ 2025/26 SJ 2026/27* 

■ Bezirksschule 25 Klassen 25 Klassen 

■ Sereal (Schulanlage Margeläcker) 8 Real, 10 Sek, 3 KK 9 Real, 10 Sek, 4 KK 

■ Primarschule Altenburg (1.-4. PS) 17 PS, 1 EK, 1 KKP 17 PS, 1 EK, 1 KKP 

■ Primarschule Dorf (1.-4. PS) 8 PS, 1 EK, 1 KKP 8 PS, 1 EK, 1 KKP 

■ Primarschule Margeläcker (1.-4. PS) 13 PS, 1 EK, 1 KIK (+ Lerninsel) 13 PS, 1EK, 1 KIK   

   (+Lerninsel) 

■ Primarschule Zehntenhof (5.+6. PS) 20 PS, 2 KKP 20 PS, 2 KKP 
 

* Prognose Stand März 2026 

Übersicht Schulanlagen Gemeinde Wettingen, nicht massstäblich, Landis AG 

Mit Bericht vom 28.08.2024 wurde das Monitoring 2024 zur Schulraumplanung abgeschlos-

sen. Dabei konnte die Prognose der Aktualisierung der Schulraumplanung Wettingen von 

2021 bestätigt werden. Aufgrund des ausgewiesenen Handlungsbedarfs und der prognosti-

zierten Entwicklung von Wettingen besteht ein grosser Handlungsbedarf für zusätzlichen 

Schulraum. 
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1.2 Grundlage Masterplanung Schulrauminfrastruktur 

Auf Basis der Schulraumplanung (Monitoring 2021) hat die Gemeinde Wettingen im Novem-

ber 2022 die Masterplanung der Gemeinde Wettingen erstellt, die aufzeigt, wie sich die 

Schülerzahlen und Schulstandorte bis 2040 entwickeln. Die Masterplanung hat dabei erge-

ben, dass die Variante «Neubau Oberstufe auf Margeläcker+ inkl. 12 PS» (Schullandschaft 

Margeläcker, Wettingen) weiterverfolgt werden soll.  

Grundlage: siehe ‘https://www.wettingen.ch/sitzung/4811768’ 

Die Masterplanung Schulrauminfrastruktur liegt mit Bericht vom 08.09.2022, verabschiedet 

vom Gemeinderat am 15.09.2022, vor. Die Masterplanung hat ergeben, dass die Variante 

«Neubau Oberstufe auf Margeläcker+ inkl. 12 PS» weiterverfolgt werden soll. 

xx / xx Klassenzahl Primar / Oberstufe exkl. Einschulungs-/ Integrations-/ Kleinklassen  

Auszug Masterplanung Schulrauminfrastruktur 

Der Fokus bei dieser Variante liegt bei der Schulanlage «Margeläcker+ inkl. Zirkuswiese», da 

diese neu das Oberstufenzentrum und 12 Primarschulklassen ‘beherbergt’. Das Grossprojekt 

«Schullandschaft Margeläcker, Wettingen» wurde 2024 mit einem Studienauftrag initialisiert 

und 2025 abgeschlossen. Der Einwohnerrat genehmigte am 05.03.2026 mit 42 Ja- zu 4 Nein-

Stimmen das Kreditbegehren von 7'800'000 (inkl. MwSt. 8.1 %) für den Projektierungskredit 

zur Planung der Schullandschaft Margeläcker. Die Volksabstimmung findet am Sonntag, 

14.06.2026, statt. 

1.3 Aufgabenstellung 

Der genaue Verlauf der Entwicklung der Kinder-/ Schülerzahlen hängt stark von der Art und 

dem Realisierungszeitpunkt der grösseren Überbauungen sowie der inneren Verdichtung ab. 

Wichtig ist es daher, den Verlauf der Kinderzahlen im Sinne einer rollenden Planung weiter-

hin in regelmässigen Abständen (2 – 3 Jahre) zu überprüfen.  

Als Basis für das bevorstehende Grossprojekt «Schullandschaft Margeläcker, Wettin-

gen» ist eine aktualisierte Grundlage für die Klassenprognose, inkl. Aktualisierung der 

Prognosen für Neuenhof und Würenlos für die BezirksschülerInnen-Prognose, zu er-

stellen. 

https://www.wettingen.ch/sitzung/4811768


Kurzbericht Monitoring Schulraumplanung 2026 Gemeinde Wettingen 

 

 

Seite 6 von 53 

1.4 Vorhandene Grundlagen 

Für die Erarbeitung der vorliegenden Schulraumplanung wurden diverse Unterlagen beige-

zogen. Folgende Dokumente / Unterlagen bilden unter anderem die Grundlagen dieses Be-

richts: 

■ Grundlagen vom 18.02.2026, 27.02.2026 sowie dem 30.03.2026 per Mail von der Schul-

verwaltung Wettingen 

■ Daten der Einwohnerkontrollen von Wettingen, Neuenhof und Würenlos per Mail 

■ Grundlagen der Bauprognose sowie «Abschätzung Innenentwicklungspfad» (Planpartner 

AG) gemäss SRP 2024 → bleibt unverändert / wird mit dem vorliegenden Monitoring 

nicht betrachtet. 

■ BezirksschülerInnen aus Neuenhof, Schulraumplanung Neuenhof vom 02.12.2025 der 

Metron Raumentwicklung AG 

■ Prognose BEZ-SuS aus Würenlos, erhalten am 11.03.2026 

1.5 Sitzungen/ Verlauf 

Folgender Verlauf ging mit der der Erarbeitung des Monitorings 2026 einher: 

■ Auftragsvergabe  17.02.2026 

■ Besprechung in Arbeitsgruppe 30.03.2026 

■ Vorstellung an Sitzung Begleitkommission Masterplanung Schule 29.04.2026 

Zusammensetzung Arbeitsgruppe: 

■ Christian Wassmer Vizeammann, Ressort Bildung 

■ Nicole Merkli Geschäftsleitung Bildung 

■ Serge Bütler Landis AG 
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2 Schulmodell  

Das Schulmodell wurde mit der Masterplanung festgehalten und ist die Basis für die Betrach-

tungen der Schulraumplanung 2024 sowie des Monitorings 2026. 

Anforderungen Lehrplan 21 

Der Lehrplan 21 geht von folgenden Zyklen aus: 

Quelle: ag.lehrplan.ch 

Der Lehrplan unterteilt die elf Schuljahre in drei Zyklen. Der 1. Zyklus umfasst zwei Jahre Kin-

dergarten und die ersten zwei Jahre der Primarstufe (bis Ende 2. Klasse). Der 2. Zyklus um-

fasst vier Jahre Primarstufe (3. bis 6. Klasse) und der 3. Zyklus die drei Jahre der Oberstufe  

(7. bis 9. Klasse). 

Modell 4/2/3 (heutiges Modell): Die Zusammenarbeit der Lehrpersonen ist für den Zyklus 

2 (3.-6. Klasse; gemäss Lehrplan 21) durch dieses Modell nicht gegeben. Es ist daher für die 

Zukunft nicht praktikabel. Die nötige Zusammenarbeit der Lehrpersonen ist räumlich deutlich 

erschwert. Es ist von diesem Modell abzusehen. 

Modell 6/3: Das „konventionelle“ Modell mit 2 Kindergarten-, 6 Primar- und 3 Oberstufen-

Jahrgängen kann für die Umsetzung des Lehrplan 21 adaptiert werden. 

Die heute hauptsächlich dezentral vorhandenen Kindergärten können weiterhin dezentral ge-

führt werden, sofern die betriebliche Anbindung (Zusammenarbeit der Lehrpersonen Kinder-

garten und 1.+2. Klasse Primarschule) umgesetzt wird und einzelne Kindergärten den Stand-

orten der Zyklen 1 und 2 zugeteilt werden. Dezentrale Standorte für den Zyklus 1 sind mög-

lich. Auch ein Thema für die dezentralen Kindergärten ist die sinnvolle (und praktikable) An-

bindung der Tagesstrukturen für die Kindergarten-SuS. 

Für die Primarschule ist die Zusammenarbeit 1.+2. Klasse mit dem Kindergarten sowie die 3.-

6. Klasse Primarschule der Lehrpersonen essenziell. 

Oberstufe: In der Oberstufe ist ein „Oberstufenzentrum“ (BEZ und Sereal) langfristig sinnvoll, 

damit die Zusammenarbeit der Lehrpersonen stufenübergreifend (Real-, Sek- und Bezirks-

schule) gefördert, resp. ermöglicht wird. Zugleich ist ein durchlässiger Wechsel der Schüler 

innerhalb der Schulstufen vereinfacht.  

Tagesstrukturen: Die Thematik der Tagesstrukturen wurde im Bericht «Entwicklungsprogno-

se der Tagesstruktur Wettingen» vom 14.07.2025 und ist nicht Bestandteil des vorliegenden 

Monitorings. 
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3 Analyse 

3.1 Bevölkerungsentwicklung 

3.1.1 Wettingen 

Gemäss der Homepage der Gemeinde Wettingen waren am 31.12.2025 21'996 Einwohnende 

in der Gemeinde Wettingen gemeldet. Dieser Wert liegt ganz leicht unter der Prognose von 

2024. Aufgrund der hohen zu erwartenden Bautätigkeiten und der laufenden Entwicklung in 

Wettingen (welche bereits in die Bauprognose eingeflossen ist) wird von einer Aktualisierung 

der Bauprognose abgesehen. 

 

Entwicklung Einwohnerzahl Wettingen; Datenquelle bis 2024: Gemeindeportrait von Statistik Aargau /  

2025: https://www.wettingen.ch/portrsatistik; Darstellung Landis AG 

Durchschnittlich kamen in den letzten 5 Betrachtungsjahren 175 EinwohnerInnen hinzu (min.: 

-56 E; 2021 / max.: +421 E; 2023). Die Einwohnerprognose gemäss «Aufgaben- und Finanz-

planung 2025-2034» geht kurzfristig von einem schnelleren Wachstum als das bisher prog-

nostizierte Wachstum aus.  

file://///192.168.34.22/LandisAG$/11_PLANUNG/Wettingen/Schule/Schulraumplanung/2026%20Monitoring/01_Bericht/Gemeindeportrait%20von%20Statistik%20Aargau 
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Wanderungsbilanz 

Wettingen verfügt über eine klar positive Wanderungsbilanz. Das Bevölkerungswachstum 

wird also massgeblich auch durch das positive Wanderungssaldo geprägt. Auch in den letz-

ten Jahren mit Ausnahme 2021 war die Wanderungsbilanz stets positiv. 

Diagramm Wanderung Wettingen; Quelle Stat. Daten des Kt. Aargau; Darstellung Landis AG 

Obschon in der Schweiz und auch in Wettingen die jüngeren Geburtsschuljahrgänge (GSJG) 

schwächer ausgefallen sind, fand durch die Zuzüge eine Stärkung der GSJG statt (siehe Kapi-

tel 3.3.1). 

3.1.2 Würenlos und Neuenhof 

Für die Bezirksschule muss neben der Entwicklung von Wettingen auch die Entwicklung der 

Gemeinden Würenlos und Neuenhof betrachtet werden. 

In Würenlos wurden 2025 total 7’068 EinwohnerInnen gezählt. 

Entwicklung Einwohnerzahl Würenlos sowie Prognose 2019,  

Einwohnerstand 2025 von https://www.wuerenlos.ch/leben/zahlen-und-fakten/bevoelkerung/ 

Die Bevölkerungsentwicklung von Würenlos verhält sich leicht über den Annahmen von 

2019. 

Durchschnittlich kamen in den letzten 5 Betrachtungsjahren 109 EinwohnerInnen hinzu (min: 

-19 E; 2021 / max.: +237 E; 2022). 
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In Neuenhof waren Ende 2025 total 9’270 EinwohnerInnen registriert. 

Entwicklung Einwohnerzahl Neuenhof sowie Prognose 2019 

Die zwischenzeitliche Entwicklung zeigt, dass sich die Bevölkerungszunahme von Neuenhof 

leicht weniger schnell entwickelt, als 2019 angenommen / prognostiziert. 

Durchschnittlich kamen in den letzten 5 Betrachtungsjahren 50 EinwohnerInnen hinzu   

(min: -47 E; 2021 / max.: +117 E; 2024). 
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3.2 Aktuell geführte Klassenzahlen / Schülerzahlen pro Klasse 

Die Schule Wettingen deckt vom Kindergarten bis zur Bezirksschule (mit Neuenhof und  

Würenlos) alle Stufen und Angebote der obligatorischen Volksschule inkl. Einschulungs-,  

Integrations- und Kleinklassen ab.  

Im Schuljahr 2025/26 werden folgende Klassen geführt: 

Kl. SuS
ø SuS / 

Kl.
Kl. SuS

ø SuS / 

Kl.
Kl. SuS

ø SuS / 

Kl.
Kl. SuS

ø SuS / 

Kl.
Kl. SuS

ø SuS / 

Kl.

Kindergarten Altenburg I, II, III 3 61 20.3 3 55 18.3 3 56 18.7 3 57 19.0 3 55 18.3

Kindergarten Dorf I, II 2 37 18.5 2 38 19.0 2 42 21.0 2 39 19.5 2 39 19.5

Kindergarten Hardmatt 1 10 10.0

Kindergarten Klösterli 1 18 18.0 1 19 19.0 1 20 20.0 1 18 18.0 1 18 18.0

Kindergarten Klosterbrühl 1 16 16.0

Kindergarten Kreuzzelg I, II 2 29 14.5 2 35 17.5 2 33 16.5 2 40 20.0 2 39 19.5

Kindergarten Langäcker I, II 2 41 20.5 2 38 19.0 2 39 19.5 2 36 18.0 2 38 19.0

Kindergarten Langenstein I, II 2 45 22.5 2 36 18.0 2 34 17.0 2 36 18.0 2 39 19.5

Kindergarten Lindenhof I, II 2 40 20.0 2 35 17.5 2 35 17.5 2 41 20.5 2 41 20.5

Kindergarten Lindenstrasse 1 15 15.0 1 17 17.0 1 16 16.0 1 17 17.0 1 18 18.0

Kindergarten Mattenstrasse I, II 2 32 16.0 2 33 16.5 2 37 18.5 2 36 18.0 2 37 18.5

Kindergarten Rosenau 2 34 17.0 2 32 16.0 2 36 18.0 2 39 19.5 2 38 19.0

Kindergarten Sonnrain I, II 2 33 16.5 2 34 17.0 2 36 18.0 2 40 20.0 2 39 19.5

Total 22 395 18.0 21 372 17.7 21 384 18.3 21 399 19.0 22 417 19.0

Schulhaus Altenburg

Primarklassen 16 345 21.6 16 369 23.1 17 347 20.4 17 328 19.3 17 328 19.3

Einschulungsklassen (EK) 1 12 1 13 1 15 1 15 1 7

Kleinklasse (KKP) 1 9 1 6

Total 17 357 17 382 18 362 19 352 19 341

Primarschule Dorf

Primarklassen 9 208 23.1 9 189 21.0 8 170 21.3 8 179 22.4 8 168 21.0

Einschulungsklassen (EK) 1 14 1 9 1 15 1 6

Kleinklassen (KKP) 2 16 2 21 2 21 1 12 1 7

Total 12 238 12 219 10 191 10 206 10 181

Schulhaus Margeläcker

Primarklassen 13 266 20.5 12 255 21.3 12 242 20.2 13 264 20.3 13 256 19.7

Einschulungsklassen (EK) 1 14 1 14 1 16 1 13 1 6

Integrationsklassen (KIK) 1 11 1 6 1

Lerninsel (Zyklus I)* 1 1 1

Total 14 280 13 269 15 258 16 283.0 16 262

* SuS in Regelklasse gezählt, Besuch der SuS in Lerninsel temporär. Gilt nicht als Klasse, braucht jedoch Raum.

Primarschule Zehntenhof

Primarklassen 17 375 22.1 20 438 21.9 20 443 22.2 20 404 20.2 20 390 19.5

Kleinklassen (KKP) 2 24 2 16 2 26 2 28 2 12

Total 19 399 22 454 22 469 22 432 22 402

Bezirksschule

Bezirksschule (Anteil Wettingen) 18 411 22.8 20 504 25.2 25 577 23.1 25 534 21.4 25 545 21.8

davon aus Wettingen 249 285 338 331

davon aus Neuenhof und Würenlos 162 219 239 202

Oberstufe Sereal

Realschule 6 88 14.7 6 98 16.3 6 114 19.0 8 150 18.8 9 144 16.0

Sekundarschule 9 167 18.6 9 192 21.3 11 217 19.7 10 217 21.7 10 213 21.3

Kleinklasse Oberstufe (KK) 3 33 3 30 2 22 3 33 4 41

Total 15 255 15 290 19 353 21 400 23 398

Kindergartenstufe 22 395 18.0 21 372 17.7 21 384 18.3 21 399 19.0 22 417 19.0

Primarstufe 1-4 38 819 21.6 37 813 22.0 37 759 20.5 38 771 20.3 38 752 19.8

Primarstufe 5-6 17 375 22.1 20 438 21.9 20 443 22.2 20 404 20.2 20 390 19.5

Oberstufe 33 666 20.2 35 794 22.7 42 908 21.6 43 901 21.0 44 902 20.5

Total Regelklassen 110 2255 20.5 113 2417 21.4 120 2494 20.8 122 2475 20.3 124 2461 19.8

Weitere Primarklassen: EK, KIK, KKP 7 80 11.4 7 73 10.4 7 89 12.7 8 98 12.3 8 44 5.5

Kleinklasse Oberstufe 3 33 11.0 3 30 10.0 2 22 11.0 3 33 11.0 4 41 10.3

Total Spezialklassen 10 113 11.3 10 103 10.3 9 111 12.3 11 131 11.9 12 85 7.1

Gesamttotal 120 2368 19.7 123 2520 20.5 129 2605 20.2 133 2606 19.6 136 2546 18.7

* Quelle: "Prüfbericht - Bildungsstatistik Aargau 2025" vom 25.09.2026

** Quelle: Entwurf "Schülerstatistik_2026_2027_per_260330", die Zahlen können sich noch verändern und sind als Annäherung zu verstehen
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Quelle: "Statistik Schülerzahlen" aus "Campus Schulverwaltung"  
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Heutige Verteilung der Klassen (SJ 25/26) 

Plan: Landis AG, nicht massstäblich 

Legende:  

 

Weiter verfügt die Schule über folgende Angebote: 

■ Musikschule 

■ Heilpädagogische Schule (nicht Bestandteil der Schulraumplanung) 
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3.3 Kinderzahlen pro Geburtsschuljahrgang 

Die Entwicklung der bekannten Geburtsschuljahrgänge (GSJG) ist massgebend für die kurz- 

und mittelfristige Prognose. Es ist zu beachten, dass die nachfolgenden Betrachtungen auf 

einem Stichtag basieren. Die GSJG-Schwankungen sind in den nachfolgenden Darstellungen 

gut erkennbar.  

3.3.1 Wettingen 

Mittels Daten der Einwohnerkontrolle wurde ein Überblick erstellt, wie viele Kinder pro GSJG 

heute in Wettingen leben.  

Zwischen der Erhebung 2024 und der Erhebung 2026 sind durchschnittlich 4 Kinder pro Ge-

burtsschuljahrgang zusätzlich zu registrieren (2024 zu 2021: + 6 Kinder pro Geburts-

schuljahrgang). Diese Zunahme begründet sich in einem positiven Wanderungssaldo.  

 
Kinder pro Geburtsschuljahrgang; Daten Einwohnerkontrolle Wettingen, Darstellung Landis AG 

IST SJ 2025/26:        in Oberstufe              in Primarschule         in Kindergarten 

■ Die jüngeren GSJG wurden durch den Zuzug gestärkt. Dies spricht für einen Zuzug von 

jüngeren Familien. 

■ Die Geburtsschuljahrgänge, welche auf den Kindergarten und die Primarschule zukom-

men, sind tendenziell kleiner als diejenigen, welche derzeit die Primarschule besuchen. 

■ Die Abweichungen zwischen den einzelnen Jahrgängen (2026) sind weiterhin enorm: 

▪ Maximal:  248 K/GSJG (11/12) 2024: 247 K/GSJG (11/12) 

▪ Durchschnitt: 214 K/GSJG  2024: 210 K/GSJG 

▪ Minimal:  192 K/GSJG (24/25) 2024: 173 K/GSJG (22/23) 

Erkenntnis: Durchschnittliche Jahrgangsgrösse: 214 ± ca. 34 Kinder pro GSJG 

Diese stark schwankenden Zahlen der „Kinder pro Geburtsschuljahrgang“ (K/GSJG) erschwe-

ren die Klassenbildung und die Bewirtschaftung der vorhandenen Räumlichkeiten. In der 

Schulraumplanung sind deshalb Ausgleichszimmer einzuplanen. Diese dienen dazu,  

grosse Schwankungen in den Kinderzahlen aufzunehmen und auszugleichen. 
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3.3.2 Neuenhof  

Gemäss den Daten der Einwohnerkontrolle sind heute (2026) durchschnittlich 95  

Kinder pro Geburtsschuljahrgang (umgelegt auf das Schuljahr 1. August – 31. Juli) in Neuen-

hof vorhanden. 2024 waren es noch 96 Kinder pro GSJG.  

Es ist erkennbar, dass Zu- und Wegzüge erfolgten. Es lässt sich jedoch aktuell keine so starke 

Veränderung wie in Wettingen beobachten. 

Daten Einwohnerkontrolle Neuenhof, Darstellung Landis AG 

IST SJ 2025/26:         in Oberstufe      

3.3.3 Würenlos 

Gemäss den Daten der Einwohnerkontrolle sind heute (2026) durchschnittlich 79 

Kinder pro GSJG (umgelegt auf das Schuljahr 1. August – 31. Juli) in Würenlos vorhanden. 

2024 waren es noch 80 Kinder pro GSJG.  

Daten Einwohnerkontrolle Würenlos, Darstellung Landis AG 

IST SJ 2025/26:         in Oberstufe      

Die rückläufige Kinderzahl pro GSJG ist auffällig. Es wird empfohlen die demographische Zu-

sammensetzung der Gemeinde zu prüfen. 
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3.3.4 Bezirksschule 

Für die Bezirksschule massgebend ist die nachfolgende überlagernde Betrachtung: 

Geburtsschuljahrgang 03/04 04/05 05/06 06/07 07/08 08/09 09/10 10/11 11/12 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 18/19 19/20 20/21 21/22 22/23 23/24 24/25

∑ aller 3 Gemeinden (2024) 0 0 294 303 409 414 427 387 433 406 392 367 376 363 384 336 373 398 357 341

∑ aller 3 Gemeinden (2026) 377 418 435 395 432 405 396 371 378 375 392 355 377 415 378 370 377 342

Ø aller 3 Gemeinden (2026) 382 382 375421 391  

Überlagerte Darstellung für BEZ aller Gemeinden; Daten Einwohnerkontrollen Wettingen, Neuenhof und Würenlos 

überlagert; Darstellung Landis AG  IST SJ 2025/26:     in Oberstufe      in Primarschule 

Es zeigt sich, dass die durchschnittliche GSJG durch die älteren GSJG stark angehoben wird. 

Werden die älteren GSJG (ab der Oberstufe GSJG 12/13) nicht berücksichtigt, sinkt die Stärke 

der GSJG um 11 Kinder pro GSJG auf 377 Kinder pro GSJG.  

3.4 Schülerentwicklung 

Diagramm des Schüleraufkommens Kiga und PS; Quelle Stat. Daten des Kt. Aargau ergänzt mit Daten der Gemeinde 

Die Gesamtzahl der Schülerinnen und Schüler (SuS) im Kindergarten sowie Primarschule 

stagnierte in den letzten Jahren.   
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Diagramm des Schüleraufkommens Sereal; Quelle Stat. Daten des Kt. Aargau ergänzt mit Daten der Gemeinde 

Die Gesamtzahl der SuS in der Sereal begann 2022 sich zu stabilisieren.  

Diagramm des Schüleraufkommens (ohne Bezirksschule); Quelle Stat. Daten des Kt. Aargau ergänzt mit Daten der 

Gemeinde 

Die Gesamtzahl der Schülerinnen und Schüler (SuS) (Kindergarten-, Primar- und Sereal- 

schülerInnen: 11 Schuljahrgänge ohne BEZ) nahm in Wettingen gemäss Statistik des Kantons 

von 2019 - 2022 von 1’870 auf 1’939 zu. Nach 2022 fand eine Stagnation gefolgt von einem 

leichten Rückgang auf das Niveau von 2019 statt. Im Jahr 2025 fand insbesondere in der 

Oberstufe eine Stärkung der SuS-Zahlen statt.  

Feststellung:  

Die Gesamtschülerzahl hat sich in der längeren Betrachtung stabilisiert. Es zeigt sich jedoch, 

wie stark der Einfluss von (aufeinanderfolgenden) grösseren GSJG auf die Gesamtzahl der 

SuS ist.  



Kurzbericht Monitoring Schulraumplanung 2026 Gemeinde Wettingen 

 

 

Seite 17 von 53 

3.5 Einteilungsbereiche 

Nicht nur die absolute Zahl der Kinder, resp. SuS, ist für die Schulraumplanung  

wesentlich. Es interessiert auch, wo die Kinder wohnen, um kurze Wege zu den Schulanlagen 

gewährleisten zu können. Als Grundlage wurden sogenannte Kern- und Pufferbereiche defi-

niert.  

Kindergarten - Einteilungsbereiche 

Die Kindergarten-SuS sind in neun Einteilungskreise für die derzeit vorhandenen 11 Kinder-

gartenstandorte mit insgesamt 21 Abteilungen eingeteilt. Der Wohnort gilt nicht als eindeu-

tiges Einteilungskriterium. Es wird aufgrund der Klassenbildung auch immer zu Zuteilungen 

über die Kreise hinauskommen.  

Primarschule - Einteilungsbereiche  

Aufgrund der zwischenzeitlich erfolgten Masterplanung Schulrauminfrastruktur (siehe Kapitel 

1.2) sowie des definierten Schulmodells (siehe Kapitel 2) sind künftig vier Kerngebiete vor-

handen, da ein zusätzlicher Primarschulstandort geschaffen wird (aus dem heutigen BEZ-

Standort wird ein neues Kerngebiet «Zentrum»; siehe Kapitel 1.2). 

Alten-

burg
Dorf

Margel-

äcker
Zentrum

1 2 3 3

Total ø Kinder pro GSJG 59 62 39 54 214

Gebiet 1 Altenburg 35

P 1A 2

P 1D 12

P 1B 10 10

Gebiet 2 Dorf 30

P 2A 13

P 2B 10

P 2/3C 9

Gebiet 3 Margeläcker 37

P 3A 2 9

P 1/3B 6

P 1/3D 4

P 1/3C 11

P 1C 3

P 1/3A 11

59 62 39 54 214

28% 29% 18% 25% 100%

18 24 12 18 72

25% 33% 17% 25% 100%

Ø 2026

Gebiet 4 

Zentrum

Total ø Kinder pro GSJG 

Ø 2026

Soll Anzahl Regel-Klassen 

PS gem. Masterplanung

Total

  
Tabelle mit Einteilungsbereichen «neu» Wettingen mit Ø GSJG-Grössen 2026 
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Plan „Einteilungsbereiche“ Wettingen 1.-6. Primar (SRP 2024 auf Basis Masterplanung), Landis AG 
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3.6 Verhältnis OberstufenschülerInnen 

Das Verhältnis Sereal- zu BEZ-SuS ist massgebend für die SuS- und Klassenzahlprognose der 

Oberstufe. Zusätzlich muss analysiert und definiert werden, welcher Anteil SuS aus Neuenhof 

und Würenlos die BEZ in Wettingen besuchen. 

[-] [%] [-] [%] [-] [%] [-] [%] [-] [%]

2018/19 246 49% 88 18% 167 33% 255 51% 501 100%

2019/20 284 50% 97 17% 187 33% 284 50% 568 100%

2020/21 279 49% 97 17% 192 34% 289 51% 568 100%

2021/22 266 45% 100 17% 222 38% 322 55% 588 100%

2022/23 319 50% 103 16% 220 34% 323 50% 642 100%

2023/24 338 50% 115 17% 217 32% 332 50% 670 100%

2024/25 338 52% 102 16% 207 32% 309 48% 647 100%

2025/26 331 47% 150 21% 217 31% 367 53% 698 100%
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[-] [%] [-] [%] [-] [%] [-] [%] [-] [%]

2018/19 408 62% 88 13% 167 25% 255 38% 663 100%

2019/20 475 63% 97 13% 187 25% 284 37% 759 100%

2020/21 498 63% 97 12% 192 24% 289 37% 787 100%

2021/22 507 61% 100 12% 222 27% 322 39% 829 100%

2022/23 571 64% 103 12% 220 25% 323 36% 894 100%

2023/24 574 63% 115 13% 217 24% 332 37% 906 100%

2024/25 574 65% 102 12% 207 23% 309 35% 883 100%

2025/26 533 59% 150 17% 217 24% 367 41% 900 100%
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Betrachtung Total SuS Oberstufe aus Wettingen Betrachtung SuS Gesamttotal Oberstufe  

 (inkl. BEZ-SuS Neuenhof und Würenlos) 

Die prozentualen Anteile BEZ, Sek und Real in Wettingen waren in den letzten Jahren verän-

derlich. Zuletzt (SJ 2025/26) nahm der Anteil SuS Real deutlich zu, zeitgleich nahm der Anteil 

BEZ-SuS ab. 

Graphische Darstellung SuS Gesamttotal Oberstufe (inkl. BEZ-SuS aus Neuenhof und Würenlos) 

Die Gesamtzahl an OberstufenschülerInnen war in den letzten Jahren auf konstant hohem 

Niveau. Der sich verändernde Anteil der Zusammensetzung BEZ, Sek und Real im SJ 2025/26 

ist jedoch deutlich erkennbar. 

Aufgrund der aktuellen Verteilung der BEZ-SuS aus den Gemeinden Neuenhof und Würenlos 

ist von nachfolgendem Anteil in Wettingen (BEZ) zu schulenden SuS auszugehen: 

  IST 1. Jahr BEZ IST ∑ BEZ GSJG 2012/13 Anteil 

Neuenhof 25 81 88 22.7 %* 

Würenlos 40 121 85 51.2 % 

*Prozentannahme gemäss Schulraumplanung Neuenhof 
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prozentuale Veränderung SuS gegenüber Vorjahr in der Oberstufe (inkl. BEZ-SuS aus Neuenhof und Würenlos) 

Der Prozentsatz der BEZ-SuS im Verhältnis zu den Sereal-SuS bildet einen  

Unsicherheitsfaktor, da sich dieser im Laufe der Jahre durchaus ändern kann. Diese Entwick-

lung ist weiterhin zu beobachten. 

3.7 Veränderung der Altersstruktur 

Die demographische Zusammensetzung hat einen massgebenden Einfluss auf die Kinder- 

und damit einhergehend auf die SuS-Entwicklung. Deshalb muss die Prognose entsprechend 

die «Veränderung der Altersstruktur» berücksichtigen. 

Aufgrund der zunehmenden Wahrnehmbarkeit der demographischen Entwicklung in der 

Schweiz, ist die Geburtenentwicklung und die demographische Verschiebung stärker in den 

Fokus der Bevölkerung gerückt. Das Bundesamt für Statistik hat mit dem am 15.04.2025 ver-

öffentlichen Bericht «Szenarien zur Bevölkerungsentwicklung der Schweiz» die Entwicklungs-

szenarien überarbeitet. In seinem Referenzszenario für den Kanton Aargau wird davon aus-

gegangen, dass der Anteil unter 0-14-Jährigen von heute 15.3 % auf 13.7 % bis ins Jahr 2055 

sinken dürfte.  

Da in Wettingen hohe Bautätigkeiten erwartet werden, wird von einem anhaltenden Zuzug 

ausgegangen. Dieser dürfte dazu führen, dass Wettingen langfristig nicht im selben Tempo 

«altern» dürfe wie der kantonale Durchschnitt.  
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Wettingen 

Derzeit liegt der Wert des Anteils 0-14-Jähriger gemessen an der Gesamtbevölkerung von 

Wettingen bei 14.4 %. Er hat sich innerhalb des 2019 definierten Schwankungsbereichs ent-

wickelt.  

Anteil 0-14-Jährige; Statistische Daten, „Entwicklung“ (Prognose SRP 2019) durch Landis AG 

Es ist aufgrund der Öffnung der Streuung davon auszugehen, dass die künftige Entwicklung 

sich innerhalb der definierten Perimeter bewegen wird. Mit dem minimalen Anteil der 0-14-

Jährigen von 13.0 % deckt der Schwankungsbereich das langfristige Referenzszenario des 

Bundes (2055) ab. In diesem liegt der Anteil der 0-19-Jährigen im Jahr 2055 bei 18.4 %, was 

einem zu erwartenden Anteil der 0-14-Jährigen von 13.7 % entsprechen würde.  

Anteil 0-14-Jährige; Statistische Daten sowie aktualisierte Prognose durch Landis AG 

Es wird am langfristigen Streuungsbereich von mind. 13.0 % bis max. 15.0 % Anteil 0-14-

Jährige festgehalten. 
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Neuenhof und Würenlos 

Der Anteil der 0-14-Jährigen in den Gemeinden Neuenhof und Würenlos fiel in der Vergan-

genheit sehr stark aus. Die beiden Gemeinden beobachten aktuell einen leicht gegenläufigen 

Trend. So sink in Würenlos der Anteil der 0-14-Jährigen wohingegen er in Neuenhof ansteigt.  

Anteil 0-14-Jährige; Statistische Daten sowie aktualisierte Prognose durch Landis AG  

Obschon es zu einer Verschiebung des Anteils der 0-14-Jährigen kam, ist langfristig davon 

auszugehen, dass sich dieser Anteil in den prognostizierten Streuungsbereichen bewegen 

wird. Diese wurden im Monitoring 2024 wie folgt definiert: 

Der Streuungsbereich für Neuenhof wird langfristig gemäss der Prognose 2024 mit mind. 

15.0 % bis max. 17.0 % Anteil 0-14-Jährige definiert. Der Streuungsbereich für Würenlos 

wird langfristig ebenfalls mit mind. 15.0 % (2024: 15.5 %) bis max. 17.0 (2024: 17.5 %) Anteil 

0-14-Jähriger definiert.  
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3.8 Entwicklung des Fremdschulungsanteils 

Für die Abschätzung von Kapazitäten spielt der Anteil der fremdgeschulten Kinder eine zent-

rale Rolle. Fremdgeschulte SuS besuchen grundsätzlich nicht in ihrer Wohngemeinde die 

Schule, sondern werden häufig an privaten Instituten geschult. Die Volksschule ist aber ver-

pflichtet, diese wieder aufzunehmen, falls die Fremdschulung eingestellt wird. Bei Änderun-

gen der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen sind solche Rückwärtsbewegungen im grösse-

ren Stil durchaus realistisch.  

Das Schulsekretariat hat eine Liste mit fremdgeschulten Kindern (Sonderschulen, Privat-

schulen und Homeschooling*) erstellt. Diese weist folgende Zahlen aus: 

 * In der Statistik der Schule, wird betreffend Homeschooling eine «Sammelklasse»  

(= separate Erfassung) geführt. 

Daraus zeigt sich, dass diese Zahl sich konstant entwickelte. 

Zu den Privatschulen kann die Schule keine verlässlichen Angaben 

machen. Gemäss dem Kanton müssen diese nach dem ersten Jahr 

nach Eintritt in eine Privatschule nicht mehr erfasst werden. 

 

 

Für das aktuelle Schuljahr 2025/26 besteht folgender «Verteilschlüssel»: 

[-] [%] [-] [%] [-] [%]

3 0.8% 0 0.0% 3 0.8%

16 1.3% 5 0.4% 21 1.7%

14 2.0% 3 0.4% 17 2.4%
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Erkenntnis: Fremdschulungsanteil → Für die Berechnung wird von folgenden Werten aus-

gegangen: Kindergarten: 1 % / Primarschule: 2 % / Oberstufe: 3 % 

[-] [%]

2016/17 49 2.8%

2019/20 71 3.8%

2022/23 39 2.0%

2025/26 52 2.1%
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3.9 "Externe Schüler“, die in Wettingen geschult werden 

Das Schulsekretariat hat per E-Mail am 03.03.2026 die nachfolgende Liste mit den „externen 

BEZ-Schülern“, die aus Neuenhof und Würenlos in Wettingen geschult werden, ergänzt. Die-

se zeigt folgende Zahlen: 
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2016/17 121 238 359 34%

2017/18 137 265 402 34%

2018/19 162 246 408 40%

2019/20 191 284 475 40%

2020/21 219 279 498 44%

2021/22 241 266 507 48%

2022/23 252 319 571 44%

2023/24 239 338 577 41%

2024/25 233 341 574 41%

2025/26 202 331 533 38%  
Anteile SuS BEZ 

Die externen Schüler haben bis ins SJ 2022/23 stark zugenommen, absolut wie auch relativ. 

Anschliessend ging der absolute Wert wie auch der prozentuale Anteil «externe SuS» zurück. 

Dies kann mit der Entwicklung der absoluten Zahl der Jahrgangsgrössen, welche von Wettin-

gen in die Oberstufe eingetreten sind, begründet werden. 

Gemäss Schulsekretariat wird konstatiert, dass Wettingen in den Primarschulen und in der 

Sereal keine Schülerinnen und Schüler haben, welche nicht in Wettingen wohnen.  

Es kann jedoch sein, dass ein Kind z.B. im April umzieht und dann die Schule noch in Wettin-

gen beendet. Ein solcher «Spezialfall» war im Schuljahr 2022/2023 und im Schuljahr 

2023/2024 im Kindergarten vorhanden. 
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3.10 Klassengrössen  

Für die Betrachtungen der Schulraumplanung werden folgende Werte verwendet: 

Fazit:  

Es gelten die folgenden Schülerzahlen pro Klasse:  

Stufe Grundlage SRP  

Kindergartenstufe  ø 20  

Primarstufe ø 21 

Bezirksschule ø 21 

Sekundarschule ø 21 

Realschule ø 19 

Die festgelegten ø Zahlen orientieren sich an den Vorgaben des Kantons. Dieser Vorschlag 

bildet einen realistischen und durchführbaren Zustand ab. Das Kantonale Maximum sollte 

aus folgenden Überlegungen nicht vollumfänglich ausgeschöpft werden: 

■ Erhaltung der Qualität des Unterrichts (Individueller Unterricht nicht mehr möglich,  

Unruhen, mangelnde Konzentration) 

■ Beibehaltung des pädagogischen Konzepts mit Jahrgangsklassen (Falls das Maximum  

angestrebt wird, werden mit Sicherheit jahrgangsdurchmischte Klassen notwendig) 

■ Flexibilität für Spitzenjahrgänge (Verbesserung der Möglichkeiten auf Spitzenjahrgänge mit 

Erhöhung der Schülerzahlen zu reagieren) sowie Möglichkeit zur Aufnahme von Zuzug in 

Bestandesklassen 

■ Berücksichtigung Bevölkerungsstruktur der Gemeinde Wettingen 

■ Beibehaltung der Attraktivität der „Schule Wettingen“ für Eltern und die Lehrpersonen 

■ Dauerndes geografisches Verlagern der Kinder niederhalten (Falls das Maximum  

angestrebt wird, kann der Wohnort des Kindes bei der Einteilung nicht mehr berücksichtigt 

werden.) 
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3.11 Spezialklassen 

Für die Betrachtungen der Schulraumplanung werden folgende Typen und Anzahl von Spezi-

alklassen ausgegangen: 

Typ Grundlage SRP  

Einschulungsklassen (EK) 4 Klassen à 11 Schüler* 

Kleinklassen (KK / KKP) 7 Klassen à 11 Schüler**  

Komm. Integrationsklasse (KIK) 1 Klasse*** 

Förderklasse Plus 1x für Zyklus 1 in Margeläcker **** 

*    je 1x pro künftigem PS-Standort 

** je 1x pro künftigem PS-Standort + 3 für Oberstufe (Hinweis: Bereits auf SJ 26/27: wird eine 4 Kleinklasse in der 

Oberstufe geführt werden müssen; ab 01.08.2026: Förderklassen Primar + Oberstufe) 

***  Kommunale Integrationsklasse (KIK): keine Regionale Integrationsklasse (RIK) 

**** neu / zusätzlich: Die Förderklasse Plus ist ein neues, intensives Schulangebot im Kanton Aargau für Kinder im 

Zyklus 1 mit nachgewiesenem Sonderschulbedarf. Die ca. 8 SuS sind voraussichtlich flächenintensiv (2 Räume). 
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3.12 Bauprognose/ Entwicklungsperspektiven  

3.12.1 Wettingen 

Zwischenzeitliche Bautätigkeit 

Entwicklung Einwohner- und Wohnungszahl / Quelle: https://www.ag.ch/app/statistik_aargau_gemeindeportraet/ 

Darstellung Landis AG 

Die Einwohnerzahl pro Wohnung blieb seit 2013 auf ca. 2.00. Die Zahl der Wohnungen belief 

sich 2024 auf 10'794 Wohnungen (2025 noch nicht publiziert). Die Einwohnerzahl 2024 be-

trug 21’835 EinwohnerInnen, was zu einem aktuellen (2024) Wert von 2.02 EinwohnerInnen 

pro Wohnung führt. 

Anzahl zus. Wohnungen pro Jahr / Quelle: https://www.ag.ch/app/statistik_aargau_gemeindeportraet/ 

Darstellung Landis AG 

Durchschnittlich wurden über die letzten 10 Jahre 66 zusätzliche Wohnungen erstellt. 

https://www.ag.ch/app/statistik_aargau_gemeindeportraet/
https://www.ag.ch/app/statistik_aargau_gemeindeportraet/
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Bauprognose 2024 

  

Plan Bauzonenkapazität (Stand Juli 2023), Quelle Planpartner AG 

Im Rahmen des Monitorings 2026 wird keine Aktualisierung der Bauprognose durchgeführt 

und es wird sich weiterhin auf die Bauprognose von 2024 bezogen. Dies da diese noch aktu-

ell ist. In Wettingen fand eine Überarbeitung der BNO statt. Der Einwohnerrat hat an seiner 

Sitzung vom 04.12.2025 die Gesamtrevision der Allgemeinen Nutzungsplanung beschlossen. 

Im Rahmen der Erarbeitung hatte das verantwortliche Büro (Planpartner AG) einen Innenent-

wicklungspfad erstellt, in welchem die Baupotentiale aufgezeigt wurden. Dieser Innenent-

wicklungspfad wurde als Grundlage für die Erneuerung der Bauprognose genommen. Die 

ausführliche Bauprognose ist dem Monitoring 2024, Anhang B, zu entnehmen. 

Gestützt auf den Innenentwicklungspfad wird von einem Wachstum der Bevölkerung um 

5’990 Personen (Stand 2023) bis 2035 ausgegangen. Dieses Wachstum erfolgt auf einigen 

bestehenden Baulücken, innerhalb von Schlüsselgebieten, welche bereits in der Planungs- 

resp. Bauphase sind sowie über eine stetige Verdichtung durch An-, Neu- und Umbauten. 

In der vorliegenden Bauprognose wird davon ausgegangen, dass auch über das Jahr 2035 

hinaus eine weitere Verdichtung der Quartiere stattfindet. Ebenfalls wurde eine allfällige Ent-

wicklung der unteren Geisswies einbezogen. Diese hat aber in den nächsten zwanzig Jahren 

noch keine Auswirkungen. 
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Prognose des Bevölkerungszuwachses Stand 2024 

Ausgehend von der eingeschätzten baulichen Entwicklung wird von folgendem Bevölke-

rungszuwachs ausgegangen: 

Wettingen Einwohner IST Prognose 2019 Prognose 2024 Prognose BNO

kantonal 

prognostiziert 

gem. BNO

2019                20’960 

2024 (31.3.)                21’597 

2025  21'600-21'800 

2030  23'400-24'300  23'100-23'500 

2035  26'200-27'000                26’675                26’000 

2040  26'700-29'000 

2045  27'600-29'600  
Entwicklung Einwohnerzahl Wettingen sowie Prognosen 2019 und 2024 und die Prognosen gem. BNO-Rev. 

Die zwischenzeitliche Entwicklung der Einwohnerzahl von Wettingen zeigt, dass sich die  

Bevölkerungsprognose bisher gemäss den Annahmen von 2019 verhält. 

Durchschnittlich kamen in den letzten 5 Betrachtungsjahren 175 EinwohnerInnen pro Jahr 

hinzu (min: -56 E; 2021 / max.: +421 E; 2023). 

Entwicklung Einwohnerzahl Wettingen sowie Prognose(n) 

Gemäss der BNO-Revision wird davon ausgegangen, dass bis 2035 ca. 26'675 EinwohnerIn-

nen in Wettingen leben (+4'679 EinwohnerInnen gegenüber heute; Bevölkerungszunahme 

um 21.3 %). 

Die reale Entwicklung bewegt sich in Richtung der Prognose, weshalb mit dieser weiter gear-

beitet wird. Es wird die real stattgefundene Entwicklung von der Prognose der Bautätigkeiten 

für die SuS-Prognose abgezogen. 
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3.12.2 Neuenhof und Würenlos 

Die Entwicklungen von Neuenhof und Würenlos wurden bereits 2019 abgeschätzt. Aufgrund 

der zwischenzeitlichen Entwicklung wird die Prognose wie folgt aktualisiert: 

Würenlos Einwohner IST Prognose 2019 Prognose 2024 Prognose 2026

2019 6498

2023 6865

2025 7068 6900

2030 7200 7200 7443

2035 7900

2040 8500

2045 9200

Neuenhof Einwohner IST Prognose 2019 Prognose 2024

Schulraumplanung 

2025/26
Metron Raumentwicklung 

AG

2019 8915

2023 8985

2025  9316* 9500 9316*

2030 10000 9500 10449**

2035 10000 11583**

2040 11700 12716

2045 11700

* Zahl aus der Schulraumplanung der Metron Raumentwicklung AG

** Interpoliert zwischen 2025 und 2040  
Entwicklung Einwohnerzahlen Würenlos und Neuenhof sowie Prognosen 2019, 2024 und 2026 

Die detaillierten Berechnungen können den Anhängen A und B entnommen werden.  

Die Gemeinde Würenlos geht in ihrer kurzfristigen Bevölkerungsprognose (bis 2031) von ei-

nem moderaten jährlichen Wachstum von 1 % aus. Dies führt zu einem leicht schnelleren 

Wachstum als 2024 prognostiziert.  
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4 SuS- und Klassenprognose 

Um die künftigen Schülerzahlen zu prognostizieren, müssen folgende Faktoren berück-

sichtigt werden: 

■ Heutige Anzahl Kinder pro Geburtsschuljahrgang (siehe Kapitel 3.3) 

■ Verhältnis Oberstufen-SuS: Sereal zu BEZ (siehe Kapitel 3.6) 

■ Berücksichtigung Demographische Entwicklung (siehe Kapitel 3.7) 

■ Anteil fremdgeschulte Kinder (siehe Kapitel 3.8) 

■ Externe Schüler aus Neuenhof und Würenlos (siehe Kapitel 3.9) 

■ Bauprognosen (siehe Kapitel 3.12) 

4.1 Entwicklung der Schülerzahlen pro Stufe 

Aufgrund der vorhandenen Jahrgangszahlen kann für die nächsten Jahre aufgrund einer 

Fortschreibung unter Berücksichtigung des Einflusses der Entwicklungsperspektiven eine 

Schülerprognose abgebildet werden: 

4.1.1 Kindergarten 

Vergleich zwischenzeitliche Entwicklung sowie prognostizierte Entwicklungen der Schülerzahlen im Kindergarten  

Die Schwächung der Geburtenentwicklung zeigt sich in der SuS-Prognose, indem in den letz-

ten Jahren anstelle einer Zunahme eine Stagnation stattgefunden hat. In der vergangenen 

Entwicklung sind zudem die Schwankungen der GSJG-Stärken deutlich sichtbar. Aufgrund 

der bekannten GSJG ist von einer leichten Zunahme auszugehen. Mittel- bis langfristig ist 

aufgrund der zu erwartenden Bautätigkeiten von einer leichten Stärkung der GSJG auszuge-

hen. Im Prognosemodell ist zudem neu «passiveres» Szenario mit einer Geburtenrate von 9 

Kindern pro 1'000 EinwohnerInnen in grün dargestellt. 



Kurzbericht Monitoring Schulraumplanung 2026 Gemeinde Wettingen 

 

 

Seite 32 von 53 

4.1.2 Primarschule 

Vergleich zwischenzeitliche Entwicklung sowie prognostizierte Entwicklungen der Schülerzahlen in der Primarschule 

(inkl. Einschulungs-/ Integrations-/ Kleinklassenschüler)  

Die Entwicklung der PS-SuS fiel leicht schwächer aus als prognostiziert. Da die sehr starken 

GSJG (12/13 sowie 11/12) durch schwächere GSJG ersetzt wurden, stagnierte die Anzahl der 

PS-SuS. Mittelfristig ist davon auszugehen, dass die Anzahl der SuS wieder auf das Niveau 

von SJ 2020/21 ansteigen dürfte. 

Die Primarschule ist aufgrund der 6 betrachteten Jahrgänge resilienter gegenüber einzelnen 

schwächeren GSJG. 
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4.1.3 Sereal 

Vergleich zwischenzeitliche Entwicklung sowie prognostizierte Entwicklung der Schülerzahlen in der Sereal (inkl. Klein-

klassenschüler)  

Aufgrund einer starken Verschiebung in Richtung Sereal (siehe Kapitel 3.6; Anstieg der Real-

SuS von 102 im SJ 2024/25 auf 150 im SJ 2025/26) liegt die Anzahl der SuS über der Progno-

se von 2024.  

Wenn die Sereal und die BEZ an einem Standort beschult werden, ist diese Thematik 

deutlich entschärft, stehen dannzumal die Schulräume zentral zur Verfügung, unab-

hängig davon ob sie von der Sereal oder der BEZ genutzt werden. 

Aufgrund der bekannten schwächeren GSJG ist mittelfristig von einer leichten Stagnation 

auszugehen, ehe die Bautätigkeiten ein leichtes, anhaltendes Wachstum auslösen dürften.  

Da der Einfluss einer Veränderungen der Geburtenentwicklung bei der Sereal erst sehr spät 

sichtbar wird (bekannte GSJG), wird auf die Darstellung eines tiefen Geburten-Szenarios bei 

der Sereal verzichtet.  
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4.1.4 Bezirksschule 

Vergleich zwischenzeitliche Entwicklung sowie prognostizierte Entwicklung der Schülerzahlen in der BEZ (inkl. Neuen-

hof und Würenlos)  

Aufgrund der Verschiebung der SuS (Gegenbewegung zum Wachstum Real) liegt der «Start-

punkt» etwas tiefer als 2024 prognostiziert. Es wird ersichtlich, wie stark der Einfluss der Klas-

senzuteilung auf die SuS-Entwicklung ist. Es wird analog zur Oberstufe von einer leichten 

Stagnation, gefolgt von einem moderaten Wachstum ausgegangen.  

Auch ist ersichtlich (siehe Kapitel 3.6) wie gross der Einfluss der Schüleraufteilung (An-

teile BEZ zu Sereal) auf die effektive Entwicklung / die Prognose ist. Wenn die BEZ und 

die Sereal an einem Standort beschult werden, ist diese Thematik deutlich entschärft, 

stehen dannzumal die Schulräume zentral zur Verfügung, unabhängig davon, ob sie 

von der BEZ oder der Sereal genutzt werden. 

Die 2020 durch die Schulleitung erstellte kurzfristige Schülerprognose wurde in den letzten 

Jahren übertroffen. Dies bedeutet, dass auch auf der Oberstufe ein wesentlicher Zuzug und/ 

oder eine höhere prozentuale BEZ-Quote zu konstatieren war. Die Entwicklung entspricht in 

ihrem Verlauf der Prognose, jedoch mit einer versetzten Basis.  

Da der Einfluss einer Veränderungen der Geburtenentwicklung bei der BEZ erst sehr spät 

sichtbar wird (bekannte GSJG), wird auf die Darstellung eines tiefen Geburten-Szenarios bei 

der BEZ verzichtet.  
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4.1.5 Oberstufe 

Aufgrund der beobachteten Verschiebung zwischen Sereal und BEZ wurde eine gesamtheitli-

che Betrachtung der SuS-Entwicklung ergänzt: 

Vergleich zwischenzeitliche Entwicklung sowie prognostizierte Entwicklung der Schülerzahlen in der Oberstufe (inkl. 

Neuenhof und Würenlos) 

Es zeigt sich, dass die gesamtheitliche Betrachtung im Rahmen der Prognose von 2024 liegt. 

Um künftig auf solche Schwankungen besser reagieren zu können, ist eine Zentralisierung 

der Oberstufen zielführend.  
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4.1.6 Einschätzung Zwischenzeitliche Entwicklung 

Der Vergleich der Zahlen der Prognose 2024 mit der zwischenzeitlichen Entwicklung bis 2026 

zeigt folgendes auf:  

■ Die Grössenordnungen der Schülerzahlen stimmen überein (ausser auf der Oberstufe wo 

die Verteilung der SuS auf die BEZ und der Seral eine Verschiebung erfuhr). 

■ Kindergarten: Derzeit sind die SuS-Zahlen leicht tiefer als angenommen, da derzeit weni-

ger grosse Geburtsschuljahrgänge im Kindergartenalter sind. Die durchschnittlichen Jahr-

gangsgrössen der Prognose scheinen immer noch plausibel. 

■ Primarschule: Mehrere aufeinanderfolgende starke Jahrgänge führten dazu, dass die Ge-

samtzahl der Schüler auf Primarschulstufe vorübergehend stark zunahm. Diese GSJG 

wechselten nun in die Oberstufe, was zu einer Stagnation führte. Es wird aufgrund der 

hohen zu erwartenden Bautätigkeiten weiterhin davon ausgegangen, dass die SuS-Zahl 

mittelfristig trotz demographischer Veränderung steigen wird.  

■ Sereal: Massgebend für die Bestimmung der Anzahl der Sereal-Schüler ist der prozentuale 

Anteil der Sereal-Schüler im Verhältnis zu den BEZ-Schülern. Dieser kann stark schwanken. 

Dies zeigte sich im Wechsel zwischen dem Schuljahr 2024/25 und 2025/26 besonders 

stark.  

■ Bezirksschule: Wie bei der Sereal ist das Verhältnis der BEZ-Schüler zu den Sereal-

Schülern ein entscheidender Faktor für die Schüleranzahl. Der BEZ-Anteil hat sich nach 

unten korrigiert. Dies führte zum abgebildeten Einbruch der SuS-Zahlen. Da die BEZ zu-

sätzliche von SuS aus Neuenhof und Würenlos besucht wird, wirken sich deren Bautätig-

keiten und demographischen Entwicklungen ebenfalls auf die Prognose aus. Da in allen 

drei Gemeinden von einem nachhaltigen Wachstum ausgegangen wird, wird langfristig 

von einer weiteren Zunahme der SuS-Zahlen ausgegangen. 

■ Die Schülerzahlen sind von diversen Faktoren abhängig (siehe Kapitel 3). Vorallem die 

Entwicklung des Anteils der 0-14-Jährigen kann zu grösseren Veränderungen der Schüler-

zahlen führen. Dieser hat sich zwischenzeitlich wie prognostiziert, resp. angenommen, 

entwickelt (ausser in Neuenhof; spezifisch angepasst / in Prognose berücksichtigt). 

4.2 Klassenzahlen pro Stufe 

Als Grundlage für die Bestimmung der Zahl der zu führenden Abteilungen gelten die Vor-

gaben der Volksschulverordnung.  

Aus der Entwicklung der Schülerzahlen wurde für die nächsten Jahre aufgrund einer Fort-

schreibung, unter Berücksichtigung des Einflusses der Entwicklungsperspektiven (demogra-

phische Veränderungen zuzüglich Bauprognose), die Abteilungszahlen in der Aktualisierung 

der Schulraumplanung 2026 hergeleitet. Nachfolgend ist die zwischenzeitliche Entwicklung 

dargelegt. 
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4.2.1 Kindergarten 

Vergleich zwischenzeitliche Entwicklung sowie prognostizierte Entwicklung der Klassenzahlen im Kindergarten  

Hinweis: Ein Generationenwechsel in lokalen Quartieren kann sich entscheidend auf die Anzahl 

der Kindergarten-Klassen auswirken. 

Die Abteilungszahlen des Kindergartens haben sich entsprechend der Prognose entwickelt. 

Mittel- bis langfristig wird der Zuzug zu mehr SuS auf der Kindergarten-Stufe führen. 

Mit der Masterplanung wurden 27 Kiga’s für das Jahr 2040 als «Dimensionierungsgrundla-

ge» angenommen. Aufgrund der neuen schwächeren GSJG, der leicht schwächeren Entwick-

lung der Geburten (abgestützt auf das Referenzszenario 2055 des Bundesamts für Statistik) 

wird von einer moderateren Entwicklung der Klassenzahlen ausgegangen. Da die notwendige 

Klassenzahl auf Kindergartenstufe stark von der Verteilung der Kinder (Zuteilung aufgrund 

des Schulwegs) abhängig, muss eine gewisse Flexibilität in der Planung der Kindergartenklas-

sen vorhanden sein. Weiter hat die angestrebte Klassengrösse bei dieser Anzahl Kindergar-

tenklasse einen massgebenden Einfluss auf die benötigte Klassenzahl. So sind bei 400 SuS 

bei einer ø Klassengrösse von 19 SuS 21 Klassen zu führen, bei ø 21 SuS / Klasse «nur» 19.  

Langfristig wird davon ausgegangen, dass sich die Klassenzahl in Richtung 27 Kindergarten-

klassen entwickeln wird. 
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4.2.2 Primarschule 

Vergleich zwischenzeitliche Entwicklung sowie prognostizierte Entwicklung der Klassenzahlen in der Primarschule  

(exkl. Einschulungs-/ Integrations-/ Kleinklassen)  

Die Klassenzahlen auf Primarschulstufe haben sich entsprechend der Prognose entwickelt.  

Mittel- bis langfristig wird der Zuzug zu mehr SuS auf Primarschulstufe-Stufe führen. 

Mit der Masterplanung wurden 72 Regelklassen (exkl. Einschulungs-/ Integrations-/ Kleinklassen) für 

das Jahr 2040 als «Dimensionierungsgrundlage» angenommen. Dazu kommen noch 5 «Aus-

gleichsklassenzimmer» (um starke Jahrgänge aufzunehmen). Dementsprechend stehen  

77 Regelklassenzimmer zur Verfügung. Diese Zahl deckt den Ø prognostizierten Bedarf an 

PS-Klassen sehr gut ab. Zusätzlich dazu wurde definiert, dass ein «späteres Ausbaupotenzial» 

von 6 PS-Klassen (Standort ist noch zu definieren) vorgesehen werden muss (77+6 =  

83 Regelklassen). Damit ist auch die Prognose «maximal» gut abgedeckt und es besteht 

langfristig die Möglichkeit auf Veränderungen reagieren zu können. 
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4.2.3 Sereal 

Vergleich zwischenzeitliche Entwicklung sowie prognostizierte Entwicklung der Klassenzahlen in der Sereal (exkl. Klein-

klassen)  

Aufgrund der Verschiebung der SuS aus der BEZ zur Sereal ist es zu einem Anstieg der Klas-

senzahl gekommen. Mittelfristig führen die schwächeren GSJSG zu Schwankungen in der 

Klassenzahl. Die Entwicklung deckt sich weitgehend mit der bisherigen Prognose. 

Mit der Masterplanung wurden 19 Regelklassen (exkl. Kleinklassen) für das Jahr 2040 als «Di-

mensionierungsgrundlage» angenommen. Dazu kommen noch 3 «Ausgleichsklassenzimmer» 

(um starke Jahrgänge aufzunehmen). Dementsprechend stehen 22 Regelklassenzimmer zur 

Verfügung. Diese Zahl deckt den Ø prognostizierten Bedarf an Sereal-Klassen ab. Zusätzlich 

dazu wurde definiert, dass ein «späteres Ausbaupotenzial» von 3 Sereal-Klassen (22+3= 25 

Regelklassen) vorgesehen werden muss. Damit ist auch die Prognose «maximal» abgedeckt. 

Damit alle Jahrgänge (langfristig) 9-fach geführt werden können, wurde 2024 vorge-

schlagen, das «spätere Ausbaupotenzial» von 3 auf 5 Klassen (Total neu 27 Klassen) zu 

erhöhen. 

Zusätzlich dazu sind Kleinklassen notwendig. Die künftig notwendige Anzahl, so zeigt 

sich derzeit, ist abhängig von der sich stetig verändernden Schülerzusammensetzung 

(siehe Kapitel 3.11). 
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4.2.4 Bezirksschule 

Vergleich zwischenzeitliche Entwicklung sowie prognostizierte Entwicklung der Klassenzahlen in der BEZ  

Die Klassenzahlen in der Bezirksschule haben sich zwischenzeitlich über der Prognose entwi-

ckelt. 

Aufgrund der Verschiebung sinkt die Klassenprognose leicht. Die schwächeren GSJG werden 

voraussichtlich durch den Zuzug (auch in Würenlos und Neuenhof) stabilisiert, was zu mehr 

SuS auf BEZ-Stufe führen dürfte. 

Mit der Masterplanung wurden 26 Regelklassen für das Jahr 2040 als «Dimensionierungs-

grundlage» angenommen. Dazu kommen noch 2 «Ausgleichsklassenzimmer» (um starke 

Jahrgänge aufzunehmen). Dementsprechend stehen 28 Regelklassenzimmer zur Verfügung. 

Diese Zahl deckt den Ø prognostizierten Bedarf an BEZ-Klassen ab. Zusätzlich dazu wurde 

definiert, dass ein «späteres Ausbaupotenzial» von 3 BEZ-Klassen (28+3= 31 Regelklassen) 

vorgesehen werden muss. Damit ist auch die Prognose «maximal» abgedeckt. 

Damit alle Jahrgänge (langfristig) 11-fach geführt werden können, wurde 2024 vorge-

schlagen das «spätere Ausbaupotenzial» von 3 auf 5 Klassen (Total neu 33 Klassen) zu 

erhöhen. 

Das pädagogische Konzept sieht vor, dass diese Klassen mittels Lernlandschaften geführt 

werden.  
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4.2.5 Oberstufe 

Vergleich zwischenzeitliche Entwicklung sowie prognostizierte Entwicklung der Regelkassenzahlen BEZ und Sereal  

Aufgrund der Aufteilung in der Oberstufe auf die Real, Sek und BEZ entsteht eine zu-

sätzliche Planungsunsicherheit, welche durch eine gesamthafte Betrachtung relativiert 

werden kann.  
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4.2.6 Zusammenfassung 

min. Ø max. min. Ø max. min. Ø max. min. Ø max.

Kindergarten 21     23     26     23     26     27     24     27     29     25     28     31     27      27      

Primarschule inkl. Spez.-Kl. 68     70     76     70     78     82     75     82     87     80     85     92     

Primarschule 58     60     66     60     68     72     65     72     77     70     75     82     72       70       77      83      

Spezialklassen 

(EK / KKP / KIK / Förderklasse +)
10     10     10     10     10     10     10     10     10     10     10     10     

Oberstufe  inkl. Spez.-Kl. 44     45     52     45     50     58     48     53     61     51     56     63     

Oberstufe (Sereal und Bez) 41     42     48     42     47     54     45     51     57     48     53     59     45       49       50      56      60      

Sereal 18     18     21     18     21     24     20     23     26     21     24     27     19       20       22      25       27      

Bezirksschule 23     24     27     24     26     30     26     28     31     27     29     32     26       29       28      31       33      

Spezialklasse (KK) 3       3       4       3       3       4       3       3       4       3       3       4       
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Zusammenstellung prognostizierte Klassenzahlentwicklung 

Kindergarten: Mit der Masterplanung wurden 27 Kiga’s für das Jahr 2040 als «Dimensionie-

rungsgrundlage» angenommen. Die Prognose stützt weiterhin diese Annahme. Situativ, resp. 

mit den kommenden Aktualisierungen der Schulraumplanung muss die Thematik laufend be-

trachtet werden und an sinnvollen Orten gegebenenfalls zusätzliche Kindergärten erstellt 

werden. 

Primarschule: Mit der Masterplanung wurden 72 Regelklassen (exkl. Einschulungs-/ Integrations-/ 

Kleinklassen) für das Jahr 2040 als «Dimensionierungsgrundlage» angenommen. Dazu kommen 

noch 5 «Ausgleichsklassenzimmer» (um starke Jahrgänge aufzunehmen). Dementsprechend 

stehen 77 Regelklassenzimmer zur Verfügung. Diese Zahl deckt den Ø prognostizierten Be-

darf an PS-Klassen (72 PS-Klassen) sehr gut ab. In der Zwischenzeit wurde die prognostizierte 

Anzahl an zusätzlichen Klassen (z.B. Kleinklassen / Einschulungsklassen) erhöht, was den 

Raumbedarf trotz leichtem Rückgang der Regelklassenprognose hoch hält.   

Zusätzlich dazu wurde definiert, dass ein «späteres Ausbaupotenzial» von 6 PS-Klassen 

(Standort ist noch zu definieren) vorgesehen werden muss (Total: 77+6=83). Damit ist auch 

die Prognose «maximal» abgedeckt. 

Sereal und BEZ: Mit der Masterplanung wurden 19 Regelklassen (exkl. Kleinklassen) für das Jahr 

2040 als «Dimensionierungsgrundlage» für die Sereal angenommen. Bei der BEZ deren 26 

Regelklassen für das Jahr 2040. Dazu kommen noch «Ausgleichsklassenzimmer» (um starke 

Jahrgänge aufzunehmen). Dementsprechend stehen bei BEZ und Sereal zusammen 50 Regel-

klassenzimmer zur Verfügung. Aufgrund der Klassenbildung und der aktuell zu beobachten-

den Verschiebung von der BEZ in die Sereal ist von einem leicht höheren Regelklassenzim-

merbedarf auszugehen. Da zusätzlich dazu weiter definiert wurde, dass ein «späteres Aus-

baupotenzial» von 3 Sereal- sowie 3 BEZ-Klassen vorgesehen werden muss, ist dieser Bedarf 

abdeckbar. Damit ist auch die Prognose «maximal» abgedeckt (50+6 = 56). Damit alle Jahr-

gänge (langfristig) 9-fach geführt werden können, wurde 2024 vorgeschlagen, das 

«spätere Ausbaupotenzial» gesamthaft zu erhöhen um den Maximalbedarf 2045 (60 

Klassen) abdecken zu können. 
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4.3 Vergleich SuS-, Klassen- und Bevölkerungsprognose 
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Primarschule 58      65 77 12.1% 32.8% 1’267 1’368  1’813  8.0% 43.1% 21’996   26’900   28’300   22.3% 28.7%

Sereal 18      20 26 11.1% 44.4% 400    417    513    4.3% 28.3% 20’885   26’900   28’300   

Bezirksschule 25      26 31 4.0% 24.0% 534    514    638    -3.7% 19.5% 37’846   48’150   49’550   27.2% 30.9%
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Der Vergleich der prognostizierten SuS-, Klassen- und Bevölkerungsentwicklung gemäss vor-

liegender Schulraumplanung zeigt, dass die prozentual prognostizierten Bevölkerungszu-

nahmen für die Horizonte 2030 und 2040 dem Verhältnis der SuS- und Klassenzunahme ent-

sprechen. 
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5 Turnhallen 

5.1 Auslastung durch Schule 

Im Anhang C ist eine Betrachtung der heutigen Hallenbelegungen der Schule dargelegt. 

Nachfolgend wird die Zusammenstellung abgebildet: 

Halle A 43 von 45 96% 0 41 0 2 0 0 0 43 89%

Halle B 40 von 45 89% 0 38 0 2 0 0 0 40 82%

Halle C* 13 von 45 29% 0 6 0 2 0 0 0 8

TH 1 24 von 45 53% 18 0 3 0 0 0 0 21 70%

TH 2 31 von 45 69% 0 0 25 4 2 0 0 31 63%

rechts 31 von 45 69% 10 0 21 0 0 0 0 31 66%

mitte 23 von 45 51% 4 0 16 1 2 0 0 23 46%

links 34 von 34 100% 0 0 0 0 0 0 34 34 73%

alt 26 von 32 81% 19 0 0 7 0 0 0 26 79%

neu 31 von 32 97% 30 0 0 0 0 0 1 31 88%

oben 31 von 40 78% 27 0 0 2 2 0 0 31 85%

unten 38 von 41 93% 35 0 0 0 3 0 0 38 90%

Dorf Bifang 32 von 42 76% 24 0 0 2 6 0 0 32 83%

Total IST 397 von 491 81% 167 85 65 22 15 0 35 389

Anzahl Klassen IST (inkl. Spezialklassen) 66 25 21 21

Anzahl Stunden / Klasse 2.53 3.40 3.10 1.05

87 27

Annahme Anzahl Stunden / Klasse 3.00 1.00

Total Soll 518 von 491 105% 261 27 15 0 35 518
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Anzahl Klassen prognostiziert 2040 

(inkl. Spezialklassen, inkl. Ausgleichsklassen)

 

* Halle C (Bezirksschule) keine vollwertige Halle, daher Auslastung für «Total» nicht berücksichtigt 

Aus dieser Zusammenstellung geht hervor, dass die Klassenzunahme zu einer Verschärfung 

der Turnhallensituation für den Turnunterricht führt. Stundenplantechnisch ist dies sicher-

lich eine grosse Herausforderung.  

Aufgrund des Schwimmunterrichts sind einzelne Zeitfenster in den Turnhallen nur alle zwei 

Wochen belegt. Diese wurden in der obigen Analyse jedoch als vollwertig Belegung gezählt. 

Aufgrund des Schwimmunterrichts und der Nutzung einzelner PS-Hallen durch die Oberstufe 

entsteht eine sehr hohe Auslastung der Turnhallen. Dies zeigt sich insbesondere durch die 

«nutzbare Anzahl Lektionen» von 45 Lektionen pro Woche. Für PS-Turnhallen wird aufgrund 

der Stundentafel (6-8 Lektionen am Mo, Di, Do, Fr sowie 4-5 am Mi) von 32 Lektionen für die 
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Primarstufe pro Woche ausgegangen. Die abgebildeten Lektionen werden durch Drittnut-

zungen (z.B. am Mittwoch-Nachmittag) weiter erhöht. 

Die Stundenplangestaltung und die verschiedenen Anforderungen und Rahmenbedingungen 

machen zusätzliche Turnhallenkapazitäten erforderlich, da eine vollständige Auslastung 

der Turnhallen sehr anspruchsvoll, nicht immer möglich ist. 

Weiter ist zu berücksichtigen, dass bereits heute durch die Verteilung der Oberstufen-SuS ei-

ne Optimierung der Nutzung der Turnhallen erfolgt ist.  

Darstellung TH je Schulklasse  
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2040 inkl. Ausgleichsklassen

Zentrum (ehem. BEZ) 7 18 1 1 1 0 0 21 3 3 3 0.107      0.107      0.107      

Altenburg 7 18 1 1 1 0 0 21 2 2 2 0.071      0.071      0.071      

Dorf / Zehntenhof 9 24 2 1 1 0 0 28 3 3 3 0.081      0.081      0.081      

Margeläcker 12 1 1 1 1 1 16

Oberstufe 51 6 0 3 0 0 60

Total 27 123 11 4 7 1 1 146 13 15 18 0.075      0.087      0.104      

2040 exkl. Ausgleichsklassen

Zentrum (ehem. BEZ) 7 18 1 1 0 0 20 3 3 3 0.111      0.111      0.111      

Altenburg 7 18 1 1 0 0 20 2 2 2 0.074      0.074      0.074      

Dorf / Zehntenhof 9 24 1 1 0 0 26 3 3 3 0.086      0.086      0.086      

Margeläcker 12 1 1 1 1 16

Oberstufe 51 0 3 0 0 54

Total 27 123 0 4 7 1 1 136 13 15 18 0.080      0.092      0.110      

IST SJ 2025/26

Bezirksschule 25 25 3 0.120      

Altenburg 7 17 1 1 19 2 0.077      

Dorf / Zehntenhof 10 28 1 3 32 3 0.071      

Margeläcker 13 1 1 1 16

Sereal 18 3 21

Total 21 101 0 3 7 1 1 113 13 0.097      

55

4

4 5 7 0.068      

75 10

10

0.125      

0.135      

0.119      

0.063      0.088      

0.095      

 

Margeläcker 

Die obige Darstellung der Anzahl der Turnhallen je Klasse im SJ 2025/26 zum Prognosehori-

zont 2040 zeigt auf, dass die mit dem Projekt «Schullandschaft Margeläcker» zusätzlich vor-

gesehene Turnhalle im Margeläcker sinnvoll ist. 
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Altenburg + Zentrum (ehem. BEZ)  

Falls die «Spielhalle» (Halle C im «Zentrum», ehem. BEZ) nicht mehr zur Verfügung stehen 

würde, so wäre dieselbe Kapazität und Klassenzahl wie im Altenburg vorhanden (siehe vor-

hergehende Liste). Aus der untenstehenden Betrachtung geht hervor, dass die Infrastruktur 

mit nur zwei Turnhallen nicht reicht. Daher ist die «Spielhalle» (Halle C im «Zentrum», ehem. 

BEZ) für beide Schuleinheiten Altenburg + Zentrum notwendig (oder ein Ersatz zu schaffen). 

Betrachtung Altenburg

alt 26 von 32 81% 19 7 0 26

neu 31 von 32 97% 30 0 1 31

Total IST 57 von 64 89% 49 7 1 57

Anzahl Klassen IST (inkl. Spezialklassen) 19 7

Anzahl Stunden / Klasse IST 2.58 1.00

20 7

Annahme Anzahl Stunden / Klasse (Rechenmodell) 3.00 1.00

Total Soll 68 von 64 106% 60 7 1 68
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5.2 Auslastung durch Vereine 

Die Turnhallen werden ausserhalb der Schulzeit intensiv genutzt. Anhand der Winterbele-

gung wird ersichtlich, dass keine Kapazitäten unter der Woche für weitere Vereine bestehen. 

Ein Grossteil der Hallenkapazität wird durch einzelne Vereine wie den FC Wettingen, das 

Kunstturnen oder das Landhockey in Anspruch genommen.  

Belegung ausserhalb der Schulzeit

Zeit 17 18 19 20 21 22 17 18 19 20 21 22 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 17 18 19 20 21 22 17 18 19 20 21 22

Halle A 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 16 9 4 0 29

Halle B 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 16 9 4 0 29

Halle C* 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 23 2.0 4 0 29.0

TH 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 25 4 0 29

TH 2 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 25 4 0 29

rechts 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 25 4 0 29

mitte 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 25 4 0 29

links 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 240322_Hallenbelegung_Sereal_SJ_23_24 29 von 29 100% 25 4 0 29

alt 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 29 0 29

neu 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 29 0 29

oben 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 25 4 0 29

unten 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 26 3 0 29

Dorf Bifang 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 28 1 0 29

Drei- 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 29 0 29

fach- 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 29 0 29

Halle 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 29 von 29 100% 29 0 29.0

Total IST 464 von 464 100% 404 0 464

Dojo und nicht berücksichtigt

240322_Hallenbelegung_Zehtenhof_SJ_23_2

4

Bezirksschule 240322_Hallenbelegung_Bez_SJ_23_24

Margeläcker
240322_Hallenbelegung_Margeläcker_durch 
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Fazit: Das Turnhallenangebot stösst auf eine breite Nachfrage. Es ist davon auszugehen, dass 

unter Berücksichtigung des Bevölkerungswachstums, neben dem schulischen Bedürfnis nach 

zusätzlicher Turnhallenkapazität auch aus der Bevölkerung ein entsprechendes Interesse vor-

handen sein dürfte.   

Die bestehenden Kapazitäten erlauben keine wesentliche Entwicklung von weiteren Nutzun-

gen ohne bestehende Nutzungen einzuschränken.  



Kurzbericht Monitoring Schulraumplanung 2026 Gemeinde Wettingen 

 

 

Seite 47 von 53 

6 Weitere Themen  

6.1 Tagesstruktur 

Die Thematik der Tagesstrukturen wurde im Bericht «Entwicklungsprognose der Tagesstruk-

tur Wettingen» vom 14.07.2025 und ist nicht Bestandteil des vorliegenden Monitorings. 

6.2 Musikschule Wettingen (MSW) 

Dieses Kapitel ist in der Aktualisierung der Schulraumplanung nicht betrachtet worden.  
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7 Schlussfolgerung / Nächste Schritte 

7.1 Fazit 

Die Schulraumplanung 2026 bestätigt die grundsätzlichen Aussagen der Schulraumplanun-

gen 2021 und 2024: 

Kindergarten 

Derzeit sind einige Kindergärten geplant oder in Bau (gemäss Masterplanung, Kap. 18.7). Dem-

entsprechend ist derzeit kein zusätzlicher Handlungsbedarf vorhanden. 

Primarschule 

Die Masterplanung Schulrauminfrastruktur hat das Konzept der Klassenzahlzahlentwick-

lung aufgezeigt. Mit der vorliegenden Schulraumplanung 2026 bestätigt sich dieses 

Konzept. 

Die vierte Primarschulanlage «Zentrum» (heute Bezirksschule) entlastet künftig die be-

stehenden Standorte. Die Entlastung für die Primarschule kann aber erst eintreten, wenn 

die «Schullandschaft Margeläcker» umgesetzt ist. 

Oberstufe 

Mit der Masterplanung Schulrauminfrastruktur wurde festgehalten, dass künftig eine 

«Schullandschaft Margeläcker» realisiert werden soll, welche neu der einzige Standort 

der Oberstufe (Sereal + Bezirksschule) sein soll. Eine räumliche Entastung für die Ober-

stufe besteht erst, wenn das «Schullandschaft Margeläcker» umgesetzt ist und die Be-

zirksschule umgezogen ist.  

Die neue «Schullandschaft Margeläcker» ist «stufendurchgängig», die Klassenverteilung 

zwischen BEZ und Sereal ist dannzumal von geringerer Bedeutung, wie diese heute zu 

Raumproblemen führt. 

Turnhallen 

Mit den stundenplantechnischen Rahmenbedingungen sind die Turnhallenkapazitäten 

teilweise bereits ausgereizt, resp. mit zunehmenden Klassenzahlen werden diese weiter 

ausgereizt. Der Ausbau der Turnhallenkapazitäten ist zu prüfen / zu berücksichtigen (er-

folgt mit dem Projekt „Schullandschaft Margeläcker“). 

Die «Spielhalle» (Halle C im «Zentrum», ehem. BEZ) ist für die beiden Schuleinheiten  

Altenburg + Zentrum notwendig (oder ein Ersatz zu schaffen). 

Auch für die Vereine besteht eine sehr hohe Auslastung. 
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7.2 Empfehlung 

Rollende Schulraumplanung 

Die Bau- und Schülerprognose wurde im Detail bis 2035 ausgelegt. Diese Prognose kann 

aufgrund der Bauentwicklung abgeschätzt werden. Im Vergleich: die Bauzonenplanung einer 

Gemeinde wird jeweils ebenfalls auf einen Planungshorizont von 10 – 15 Jahren ausgelegt.  

Bezüglich langfristiger Bauentwicklung wurden zusätzliche Aussagen mit Horizont 2045  

(20 Jahre) getroffen. Einen fundierten und verlässlichen Ausblick mit einem Planungshorizont 

von 20 – 30 Jahre ist aber nur schwer möglich und eher spekulativ. Es müssten übergeordne-

te Faktoren berücksichtigt werden, welche heute nicht abschätzbar sind: 

■ Stossrichtung der übergeordneten Richtplanung (regional, kantonal). 

■ Findet die Nachverdichtung tatsächlich und in erheblichem Mass statt? 

■ Werden durch die Nachverdichtung nur mehr Wohnraum/Einwohner oder zusätzliche 

Wohnungen geschaffen? 

■ Geht die Bauentwicklung langsamer oder schneller vonstatten als in der Prognose ange-

nommen? 

■ Welche Schulreformen stehen langfristig an (Grundstufe, Gesamtschulen, Tagesschulen, 

Lernateliers, durchlässige Oberstufe, steigender Bedarf an Tagesstrukturen usw.)? 

■ Andere Einflüsse, die die Bevölkerungsentwicklung tangieren könnten. 

Die heutige Prognose entspricht einer Momentaufnahme. Um frühzeitig auf Veränderungen 

hinwirken zu können, kann das einzige zweckmässige Mittel eine rollende Schulraumplanung 

sein. Eine nächste Überprüfung sollte in ca. 2 - 3 Jahren angegangen werden und ver-

tieft erfolgen.  

 

Geroldswil, 22.04.2026 

Landis AG  

  

Serge Bütler Vitus Tanner 

Senior-Projektleiter Projektleiter 
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Anhang A: Prognose Neuenhof 

Rechnung Landis AG

min. max. Geburten
davon zusätzliche 

durch Bau
6. PS BeZ-SuS 1 Oberstufe (BeZ)

2024 8’985 4’255 2.11 0.023

2025 9’316 4’436 2.10 0.022 88 20

2026 9’544 4’545 2.10 2.0 2.7 105 96 20 21

2027 9’772 4’653 2.10 3.9 5.4 107 2 94 22 21

2028 10’000 4’762 2.10 5.9 8.2 110 5 89 21 22

2029 10’228 4’871 2.10 7.8 10.9 112 7 108 20 23

2030 10’456 4’979 2.10 9.8 13.6 114 9 103 24 26

2031 10’684 5’088 2.10 11.7 16.3 117 12 113 23 23

2032 10’912 5’196 2.10 13.7 19.0 119 14 135 26 26

2033 11’141 5’305 2.10 15.6 21.7 121 16 93 31 30

2034 11’369 5’414 2.10 17.6 24.5 124 19 122 21 24

2035 11’597 5’522 2.10 19.0 27.0 126 21 128 28 30

2036 11’825 5’631 2.10 21.0 29.7 128 23 108 29 33

2037 12’053 5’739 2.10 22.9 32.4 131 26 124 25 33

2038 12’281 5’848 2.10 24.9 35.2 133 28 126 28 33

2039 12’509 5’957 2.10 26.8 37.9 136 31 130 29 33

2040 12’737 6’065 2.10 28.8 40.6 138 33 132 29 33

2041 12’801 6’096 2.10 29.3 41.4 139 34 33

2042 12’865 6’126 2.10 29.9 42.1 140 35 33

2043 12’929 6’157 2.10 30.4 42.9 140 35 33

2044 12’994 6’187 2.10 31.0 43.6 141 36 33

2045 13’059 6’218 2.10 31.5 44.4 142 37 33

2046 13’124 6’249 2.10 32.0 45.0 143 38

Zahl aus der SRP Metron 2025 Min. Anzahl K/Whg/GSJG 0.018 Anteil BeZ-SuS 22.7%

Interpoliert Max. Anzahl K/Whg/GSJG 0.025 GSJG der 6. Kl.

Annahme lineares Wachstum 0.5% Annahme Linear

Neuenhof Einwohner Wohnungen Wohnungsbelegung K/Whg/GSJG
K/Whg/GSJG Metron, Grundszenario 
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Anhang B: Prognose Würenlos 

Rechnung Landis AG

min. max. BeZ SuS in & zu EW Einschulung 1/3 1 Oberstufe (BeZ)

2024 6’934 3’039 2.28 0.026

2025 7’068 3’100 2.28 0.025 44

2026 7’153 3’137 2.28 0.7 1.0 143 2% 48 44

2027 7’224 3’169 2.28 1.4 1.9 144 2% 48 44

2028 7’297 3’200 2.28 2.0 2.8 146 2% 49 44

2029 7’370 3’232 2.28 2.6 3.7 147 2% 49 45

2030 7’443 3’265 2.28 3.3 4.6 149 2% 50 45

2031 7’518 3’297 2.28 3.9 5.5 150 2% 50 45

2032 7’555 3’314 2.28 4.3 6.0 151 2% 50 46

2033 7’593 3’330 2.28 4.6 6.4 152 2% 51 46

2034 7’631 3’347 2.28 4.9 6.9 153 2% 51 46

2035 7’669 3’364 2.28 5.0 7.4 153 2% 51 47

2036 7’708 3’380 2.28 5.3 7.8 154 2% 51 49

2037 7’746 3’397 2.28 5.7 8.3 155 2% 52 49

2038 7’785 3’414 2.28 6.0 8.8 156 2% 52 48

2039 7’824 3’431 2.28 6.3 9.3 156 2% 52 48

2040 7’863 3’449 2.28 6.7 9.8 157 2% 52 48

2041 7’902 3’466 2.28 7.0 10.3 158 2% 52.7 47

2042 7’942 3’483 2.28 7.4 10.7 159 2% 52.9 47

2043 7’981 3’501 2.28 7.7 11.2 160 2% 53.2 47

2044 8’021 3’518 2.28 8.1 11.7 160 2% 53.5 47

2045 8’061 3’536 2.28 8.4 12.2 161 2% 53.7 46

2046 8’102 3’553 2.28 9.0 12.7 162 2% 54.0

Zahl aus der Prognose 2025 Min. Anzahl K/Whg/GSJG 0.020

Interpoliert Max. Anzahl K/Whg/GSJG 0.028

Annahme lineares Wachstum 0.5% Annahme Linear Quelle: Einwohnerstatistik 2025 (erhalten am 11.03.2026

Prognose Würenlos
Würenlos

K/Whg/GSJG
K/Whg/GSJGWohnungsbelegungWohnungenEinwohner
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Anhang C: Turnhallenbelegung Schule 

IST ohne zusätzliche Turnhallen

Halle A 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 43 von 45 96% 41 2 43

Halle B 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 40 von 45 89% 38 2 40

Halle C* 0 0 0 0.0 1.0 0 1.0 0 0.0 1.0 0 0 1 0 1 0.0 0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0 1 1 1.0 1.0 0.0 0 0 0 0.0 0.0 0.0 0.0 0 0.0 0.0 1 1 0 1 1 0.0 0 13 von 45 29% 6 2 8.0

TH 1 0 1 1 1 1 0 0 0 0 0 1 1 1 1 0 0 0 0 0 1 1 1 1 0 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 0 0 0 0 24 von 45 53% 18 3 21

TH 2 0 1 1 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 0 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 0 0 0 0 0 31 von 45 69% 25 4 2 31

rechts 0 0 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 0 1 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 1 0 0 31 von 45 69% 10 21 31

mitte 0 1 1 1 1 0 1 0 0 0 0 1 0 1 1 1 0 1 0 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 0 0 0 0 1 1 1 0 0 23 von 45 51% 4 16 1 2 23

links 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 erhalten per Mail am 30.03.2026 34 von 34 100% 34 34

alt 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 0 1 0 26 von 32 81% 19 7 26

neu 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 31 von 32 97% 30 1 31

oben 0 1 1 1 1 1 1 0 1 0 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 0 1 1 1 0 0 1 1 1 1 0 31 von 40 78% 27 2 2 31

unten 0 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 38 von 41 93% 35 3 38

Dorf Bifang 0 0 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 0 1 0 1 0 32 von 42 76% 24 2 6 32

Total IST 397 von 491 81% 167 85 65 22 15 0 35 389

Anzahl Klassen IST (inkl. Spezialklassen) 66 25 21 21

Anzahl Stunden / Klasse 2.53 3.40 3.10 1.05

Anzahl Klassen prognostiziert 2040 (inkl. Spezialklassen, inkl. Ausgleichsklassen) 87 27

Annahme Anzahl Stunden / Klasse 3.00 1.00

Total Soll 518 von 491 105% 261 27 15 0 35 518

Legende: nicht nutzbar Kindergarten Auslastung (grün- / gelb- / rot-Darstellung) *Bemerkung: Halle C (Bezirksschule) keine vollwertige Halle, daher Auslastung nicht erfasst

PS Fremd (Div.)

Bez Assistenz (Annahme: Hallenbelegung 1/2)

Sereal HPS

Morgen Nachmittag
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mit zusätzlicher Doppelturnhalle (DTH) Margeläcker

Halle A 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 43 von 45 96% 0 41 0 2 0 0 0 43

Halle B 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 40 von 45 89% 0 38 0 2 0 0 0 40

Halle C* 0 0 0 0.0 1.0 0 1.0 0 0.0 1.0 0 0 1 0 1 0.0 0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0 1 1 1.0 1.0 0.0 0 0 0 0.0 0.0 0.0 0.0 0 0.0 0.0 1 1 0 1 1 0.0 0 13 von 45 29% 0 6 0 2 0 0 0 8.0

TH 1 0 1 1 1 1 0 0 0 0 0 1 1 1 1 0 0 0 0 0 1 1 1 1 0 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 0 0 0 0 24 von 45 53% 18 0 3 0 0 0 0 21

TH 2 0 1 1 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 0 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 0 0 0 0 0 31 von 45 69% 0 0 25 4 2 0 0 31

rechts 0 0 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 0 1 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 1 0 0 31 von 45 69% 10 0 21 0 0 0 0 31

mitte 0 1 1 1 1 0 1 0 0 0 0 1 0 1 1 1 0 1 0 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 0 0 0 0 1 1 1 0 0 23 von 45 51% 4 0 16 1 2 0 0 23

links 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 erhalten per Mail am 30.03.2026 34 von 34 100% 34 34

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 von 41 0% 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 von 41 0% 0

alt 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 0 1 0 26 von 32 81% 19 0 0 7 0 0 0 26

neu 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 31 von 32 97% 30 0 0 0 0 0 1 31

oben 0 1 1 1 1 1 1 0 1 0 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 0 1 1 1 0 0 1 1 1 1 0 31 von 40 78% 27 0 0 2 2 0 0 31

unten 0 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 38 von 41 93% 35 0 0 0 3 0 0 38

Dorf Bifang 0 0 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 0 1 0 1 0 32 von 42 76% 24 0 0 2 6 0 0 32

Total IST 397 von 618 64% 167 85 65 22 15 0 35 389

Anzahl Klassen IST (inkl. Spezialklassen) 66 25 21 21

Anzahl Stunden / Klasse 2.53 3.40 3.10 1.05

Anzahl Klassen prognostiziert 2040 (inkl. Spezialklassen, inkl. Ausgleichsklassen) 87 27

Annahme Anzahl Stunden / Klasse 3.00 1.00

Total Soll 518 von 618 84% 261 27 15 0 35 518

Legende: nicht nutzbar Kindergarten Auslastung (grün- / gelb- / rot-Darstellung) *Bemerkung: Halle C (Bezirksschule) keine vollwertige Halle, daher Auslastung nicht erfasst
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IST = Soll

 

 



Kurzbericht Monitoring Schulraumplanung 2026 Gemeinde Wettingen 

 

 

Seite 53 von 53 

Anhang D: Turnhallenbelegung Vereine 

Belegungsplan für die Zeiten nach 17.00 Uhr (gültig für Herbstferien 2025 bis Frühlingsferien 2026)  

An den Wochenenden, in Ferienzeiten sowie Feier- und Brückentagen werden die Hallen via Bewilli-

gung vergeben, da gibt es keine Regelmässigkeit, ergo keinen Plan. 

"Zahlreiche Wettinger Sportvereine fragen die Gemeinde regelmässig für mehr Hallenplätze an, die 

knappe Infrastruktur verunmöglicht das Wachstum diverser Vereine insbesondere bei Kinder- und Ju-

gendteams." (Aussage Sportkoordinator Ivano Bonadei gemäss E-Mail vom 18.02.2026) 

"Eine Bedarfsanalyse zugunsten einer quantitativen Aussage bzgl. fehlender Hallenslots für Vereine ist 

geplant." (Aussage Sportkoordinator Ivano Bonadei gemäss E-Mail vom 18.02.2026) 


